
121 
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)  

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg
Straße Albstadtweg 11
PLZ, Ort 70567 Stuttgart
Telefon +49 7117875-3002 Fax +49 7117875-483739
E-Mail kvbw-vergabestelle@kvbawue.de Internet https://www.kvbawue.de/

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer KVBW_2026/04-0023_ZVS

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der
Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe:
elektronisch

in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m
elektronischer/m Signatur/Siegel
Bekanntmachungs-ID: CXS0YB5YT8PDD1NV

 

schriftlich

d) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen

Planung u. Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung
Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg
Keßlerstraße 1
76185 Karlsruhe

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen
Art der Leistung: Gegenstand der ausgeschriebenen Leistung sind Schreinerarbeiten

im Rahmen der Neugestaltung / Sanierung des Empfangsbereichs
des Verwaltungsgebäudes der KVBW, Bezirksdirektion Karlsruhe.
Die Arbeiten dienen der funktionalen und gestalterischen Aufwertung
des Eingangs- und Empfangsbereichs und umfassen die Herstellung,
Lieferung und Montage von fest eingebauten Holzeinbauten.

Umfang der Leistung: Zum Leistungsumfang gehört insbesondere der Bau und die Montage
einer maßgefertigten Empfangstheke einschließlich aller erforderlichen
Unterkonstruktionen, Bekleidungen und Anschlussdetails. Des
Weiteren ist die Errichtung eines Raumtrenners mit angelehnter
Sitzbank vorgesehen.

Weiterer Bestandteil der Leistung sind die Herstellung und Montage
von Schrankanlagen sowie von Wandverkleidungen. Sämtliche
Schreinerarbeiten sind passgenau, fachgerecht und entsprechend
dem Stand der Technik auszuführen. Anschlüsse an angrenzende
Bauteile sowie notwendige Anpassungs- und Nebenarbeiten sind in
die Leistung einzubeziehen.

g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch
Planungsleistungen gefordert werden
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Zweck der baulichen
Anlage
Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)
nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung:

Fertigstellung oder Dauer der
Leistungen:

weitere Fristen

 

j) Nebenangebote
zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

nicht zugelassen

k) mehrere Hauptangebote
zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt.
Online-Plattform "vergabeportal-bw (kommunal)"

(https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXS0YB5YT8PDD1NV/
documents)

  
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahme:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen:

nicht nachgefordert
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 Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen
und Anschreiben bis

22.05.2026

o) Ablauf der Angebotsfrist am 01.06.2026 um 11:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am 23.06.2026

p) Adresse für elektronische Angebote
"vergabeportal-bw (kommunal)" (https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/
CXS0YB5YT8PDD1NV)

 

Anschrift für schriftliche Angebote

Vergabestelle, siehe a)

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst
sein müssen:

Deutsch;

 
r) Zuschlagskriterien Siehe Vergabeunterlagen

s) Eröffnungstermin am 01.06.2026 um 11:00 Uhr
Ort

Personen, die bei der
Eröffnung anwesend sein
dürfen

 
t) geforderte Sicherheiten Siehe Vergabeunterlagen
 
u) Wesentliche

Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen
und/oder Hinweise
auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie
enthalten sind

Siehe Vergabeunterlagen

 
v) Rechtsform der /

Anforderung an
Bietergemeinschaften

Die Bietergemeinschaft hat die Rechtsform so zu wählen, dass eine
gesamtschuldnerische Haftung gewährleistet ist und dem Auftraggeber ein
bevollmächtigter Vertreter gegenübersteht.

Der Auftraggeber weist darauf hin, dass die Bildung einer
Bietergemeinschaft (BG) unzulässig ist, sofern damit eine
wettbewerbsbeschränkende Vereinbarung gem. § 1 GWB getroffen wird

 
w) Beurteilung zur Eignung

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis).
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer,
unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.
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Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur
Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen,
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache
beizufügen.
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich

Online auf "vergabeportal-bw (kommunal)" (https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/
CXS0YB5YT8PDD1NV/documents) oder
Vergabestelle, siehe a)

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a
Abs. 3 VOB/A zu machen:
Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen
zur persönlichen Lage zu
überprüfen

- Existenznachweis bei Eintragung im Handels-, Genossenschafts-
oder Partnerschaftsregister oder einem Vereinsregister eines
Bundeslandes der Bundesrepublik Deutschland durch Angabe
der Registerart, des Registergerichts und der Registernummer;
alternativ durch Einreichung einer Kopie der Anmeldungs- bzw.
Eintragungsbescheini-gung zum Nachweis der ordnungsgemäßen
Gewerbeanmeldung/-ummeldung, nicht älter als 12 Monate in
deutscher Sprache

- Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§
123, 124 GWB

- Sofern erforderlich:  Bietergemeinschaftserklärung,
Nachunternehmererklärung,
Nachunternehmerverpflichtungserklärung

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen
zur wirtschaftlichen
und finanziellen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

- Erklärung über den Gesamtumsatz des Bieters/der
Bietergemeinschaft und den Umsatz für den zu vergebenden
Leistungen entsprechenden Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren.

- Eigenerklärung über den Bestand oder die Erklärung
eines Abschlusses einer gültigen Betriebs- oder
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von
mindestens 3.000.000 EUR für Personen- und Sachschäden
sowie einer Deckungs-summe von mindestens 1.000.000 EUR für
Vermögensschäden je Versicherungsjahr.

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen zur
technischen und beruflichen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

- Erklärung über die Anzahl des Gesamtpersonals der letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahre und die Anzahl der Beschäftigten,
die in den letzten drei Geschäftsjahren für entsprechende
Dienstleistungen eingesetzt worden sind

Sonstige Bedingungen - Datenschutz- und Vertraulichkeitserklärung
- Verpflichtungserklärung zur Tariftreue und Mindestentlohnung für
Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des LTMG Baden-
Württembergs
- Erklärung zu EU-Sanktionen bzgl. Russland gem. VO (EU) 2022/576
des Rates vom 8. April 2022
- BVB zur Erfüllung des Landestariftreue- und Mindestlohngesetz
Baden-Württemberg (LTMG)

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Name Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg
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Straße Else-Josenhans-Straße 6
PLZ, Ort 70173 Stuttgart
Telefon +49 7111230 Fax +49 7111233999
E-Mail Internet

 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber

Auskunftsersuchen und Bieterfragen sind ausschließlich über das Bietertool "Kommunikation" auf der
Vergabeplattform www.vergabeportal-bw.de einzureichen. Bieterfragen, die nach dem 22.05.2026,
23:59 Uhr eingehen, werden nicht mehr beantwortet. Der Auftraggeber weist darauf hin, dass
interessierte Unternehmen im Falle von Bieterfragen und/oder notwendigen Änderungen an den
Vergabeunterlagen nur kontaktiert werden können, wenn sie sich freiwillig bei der Vergabeplattform
www.vergabeportal-bw.de registrieren. Soweit eine freiwillige Registrierung nicht erfolgt, können keine
zusätzlichen Informationen übermittelt werden. Das Angebot ist mit den in dieser Bekanntmachung
geforderten Nachweisen rechtzeitig elektronisch mit einfacher, fortgeschrittener oder qualifizierter
Signatur ausschließlich über die Vergabeplattform www.vergabeportal-bw.de einzureichen. Zur Abgabe
eines Angebotes sind zwingend die Formblätter zu verwenden, die vom Auftraggeber gestellt werden.
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